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Zltell iMMM Mt Mbacher Zeitung Vl.148.
(1333—2) Nr. 31L5. !

Edic t . !
Das k. k. Landesgericht Laibach!

gibt bekannt, daß die Rubrik vom
6. April 1867, Z. 1813, betreffend
die Löschung des Bescheides vom lOten^
Jänner 1843 ob Extabulation der̂
für Anna Hirschcl anf dem Hanse
Nr. 160 am alten Markte haftenden
300 fl. und des Bescheides vom 29ten
April 1848 ob eines Legates per 25 f l .
dem für Anna Hirschel und ihre all-
fälligcn Nechtsfolger bestellten OuiAtor
aä kctum Herrn Dr . Rudolph zuge-
stellt worden sei.

Laibach, am 18. Jun i 1867.

(1345—1) Nr. 740.

UcbertnMttg
dritter erec. Feilbietlmg.

M i t Bezug auf das dicsgcrichtliche
Edict vom 12. März 1867, Z.287,
wird hicmit bekannt gemacht, es sei in
der Executionssache des Franz Victor
von Langer gegen die Eheleutc Franz
und Maria Luser von Nudolfswerth
die auf den 14. d. M . angeordnete
dritte Tagsatzung zur Versteigerung der
Franz und Maria Luser'schcn Reali-
täten zu Rudolfswcrth auf den

27. S e p t e m b e r d. I .
mit Bcibehalt des Ortes nnd der
Stunde und unter dem vorigen An-
hange übertragen worden.

^K. k. Kreisgericht Rudolfswerth,
am 18. Jun i 1867.

(1370—1) Nr. 4126. ^

Dritte exec. Feilbietung.
V>'m l. k. Gszirki's.erichke Laaö wird

im Nachhange ;u dem l>dicle vom 5t.n
Februar 1867, Z. 1003, in der Efccu<
tionesach? dcs Stcfau Zajc von VaaS
gegen Flanz Vauric von ^aaS s<lc». 76 ft.
<'. «. «. belaubt gemacht, taß zur zwei«
ten Recilscilbittlingetagsatzling am I l tcn
I^ni d. I . lciu Kauflustig! erschioicn
!st, wlShalb

am 10. J u l i d. I . ,
Vormittags, zur dritten Tagsatzuug gc<
schrillen rrcrdcl' wird.

K. l. BezirkSgcsicht 3aa5 . am 1 W,i
Juni 1867.
__________ ___ I54 f t "

Erecutivc Feilbietung.
Von dem l. l, Vezirlsgerichte Groß»

lasch>Y wild hicmit bclaunt gemacht:
HS sci über das Ansuche dcß Ätathiaü

Grcbcnz von Großl^schitz gcgcn die Io^
hann Gerru'sche Vellaßmussc von Sagorica

wegcu aus dem Vergleiche vom 27, Fc< ^
bruar 1857, Z. 980, schuldiger 44 fl. ^
10 lr. ö. W. l,-. 8. c. in die cj.'cculiuc öffcut-!
lichc Versteigerung der dem Lctzlcru gchö^!
rigcil, im Gruudbncbe dcr Pfarrgiilt Giitcii^ ^
feld l»ul» Reclf.°Nr. 34 voskummclidcn iicca-'
lität, im gerichtlich crhodcncu Schätzungs-^
werthe von 350 fl. ö. W., gcwilligcl m,o
zur Vornahme dclselben tic Fcilbictungs»
tagsatzuugcu auf den

17. J u l i ,
l 7. A ugust und
17. S e p t e m b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, i» l<»c<»
mit dem vorigen Anhange bestimmt !vor<
den, daß die f,,ilz»bicteud>e Realität nur,
dci der letzten Fciloictun^ alich unter dem
Schätzungswerthe an dcn Aicistdisleudel,
hinlangegcdcn wcrdc.

Das Schätzungsprowloll, dcr Grulw«
dlichs^llact und die Licilationsbcdiligiiisse
küüncn dei dicscm Gericht»- in dcn Mliölili»
lichen Amlöstlindcn eiu^cslhcn werden.

st. k. Ve îrlsgcricht Großlaschitz, am
W. März 1867.

(1253-3) Nr. 263«;.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l, Vczirlö^crichle Gros?

laschitz wird l)!emil uctannt n,ciNl-.ch':
Es sci üd^r das Ansnchcn dcs Üiiartin

GladiSar von Großluschitz, alö Ccjsiunäl
dcS MülhiaS Otorn von ^iosrndach, gc^cn
Johann Scllan von Slota^ora H..^)il. 2
wcgcn aus dem gerichtlichen Vciglcichc
vom 31. Angust 1^52, Z. 4000, n»d
Cession 20. April 1800 schuldiger 50 fl.
50 kr. ö. W. c. ,>-. c. iu die cz-, culiuc offcül-
lichc Vcislcigctlwg der d̂ m ^ctziern gcl>o-
ria.cn, im Grundbuchc der Glasschafl Ancis.
perg »uli Urli.'^ir. 327, Ncclf >Nr. 122
vorlominc»dcn Ncalilat, i>n gerichtlich cr>
hokenen Schätzuugi'werlhc von 002 ft.
20 lr. ö. W,, gcwilliget und zur Bor»
nähme derselben die FeiluietungOlagsaz«
zuugcn auf den

18. J u l i ,
19. Augu st und
19. September 18t t7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Amts-
sitze mit dem 3l»houge lirslimmt wor»
den, daß die fcilzulii^cude Realität uur
dei der lctzicu Ocilbictung auch unter tem
Schätzungowerlhc au den Meistbietenden
hiütaugcgebcu werde.

Das Schätzungsprotololl, der Gl̂ und»
buchscj.'lract und dic ^icilallonsdcdingnisse
löluicn bei dicscn» Gcrichte iu den gcwöhl,.
lichen Amtöslnnden eingesehen wc>dcn.

K. t. Bezirksgericht Großlajchitz, am
2tt. Aptil 1867.

(1238—3) Nr. 1395.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Nasscn<

fuß wiid hicmit bekannt gcmachl:
Es sn uwr das Ausuchcn dcs Herrn

Ferdinand Scver von >)iasscnfuß gegen
Mar ia Putzet von Mattincdorf wegen

schuldigen 150 fl. ü. W. <'. ^ <>. in die
executive öffcnllichc Versteigerung dcr dcr
Vchtciu gehöligcu, inl Grundlinche dcr Herr«
schist ')î >scufnß >u!> Uld. . Nr. 716 uer»
zcichnctcn, auf 1477 fl. 80 kr. licwcrthe«
ttn Hulircaliläl ui'd dcr im Grundduchc
dc, Herrschaft Ncitnidnrg >lil> Ull'.-^tr. 133
und' 133','2 vortommcndcl! Weingarten,
im gerichtlich crl>ol)cncn Sä.ätzuugt!werthc
von 500 fl. 0. W., gcwilligct und zur Vor-
uahme derselben die Feillileluilgötagsatznu-
gen auf den

10. J u l i ,
10. August uud
1 1 . S e p t e m b e r 1807 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gcrichtckanzln mit dem Anhange bestimmt
wordcn, daß die fcilzubictcudc Realität mir
bei d.'r letzten Feilbictung auch untcr dem
Schätzliliii^wcrihc an den Meislbictcudeu
hiutangcgclic» werde.

Das Schätzuugöprototoll, dcr Gruud-
buchi<cxtl0ct uuo die ^icilaliousbcdinginssc
kiiiincn bc> diesem Gerichte iu dru gcwöhn«
licheu Amt^stlmden cingcslhcn wcidcn,

K. k. Bczirksgciicht Russenfnß, am
10. April 1^07.

(1240—3) Nr. 1906.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Nasscilfuß

wird hiemit bekannt nemach!:
Eü sei über das Ansuchen dcö Hcrrn

5tarl ^liser v0!>Rudolf6wcrU) gegeo^^opold
Rcilluil^r von Kaml̂ c wcgcn schuldiger
120 f l . 21 lr. ö. W. 0. ». c. in die cz.e-
culiuc öffentliche Versteigerung der dem
^ctztcin gehörigen, im Grlmdbuchc dcr
Hcllschaft Rasscnfliß 6u!> Nil'. - ̂ .r. 784
vcrzcichnetcu, gclichtlich auf 100fl. bewcr«
lhctcu, uud dcr rbc^dort >uli Ulb.-Ni. 788
voltounuendcn Äe<grcalilät, im gerichtlich
clh>.chcncn Sch.itzung«we»thc von 100 st.
ö. W., gcwilligct und zur Vornahme der»
selben die FcildittUligStagsutzungc» anf dcn

10. J u l i ,
10. August und
12. S e p t e m b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal Voiuutiags nm 9 Uhr, uud
war d>c erste uud zwcnc Tagsatzung in
der Gerichtstlmzlci, die dritte aber im Orte
dcr Rcalüätcu zu Golel mit dem Anha»gc
bcstilulnt, daß dic seilzubiclcndcn Rcalllälcn
bei dcr letzten Fcilbictling anch nulcr dcm
Schätzungöivellye au den Meistbicteudtn
hiutangegebcn werden.

Das Lchätzungsprotokoll, der Grund»
buchsrftract und die ^icilationsbedingnissc
lüuncn bei diesem Gerichte iu dcu gewohu<
lichen Amlsstundcn cingcschcn werden.

li '.l. Vczirlsgclicht Nasscufuß, am0tcn
Juni 1807.

(1109-3) Nr. 2095.

Erecutive Feilbietullq.
Von ccm k. l. Bezirlsgerichlc Stein

wird hicmit bekannt gemacht!
Es sci über das Aüsuchcn dcs Georg

Nuupar vou Laiboch grgcu die Ehclculc Josef
und Katharina Schcjchcg von Nodica we«
gen aus dem Zuhlungsnuflrage vom 95ten

Februar 1860, Nr. 1208, schuldigen 150 fi.
0. W. «'. » «.'. in die executiuc öffentliche
Versteigeruug der dcu ^etztcrn gehörigen,
im Grnndbnche Schcrnbilchel û!» Urb.<Nr.
27, Ez'tr-Nr. 7 vorfoulwcüdcn Realität,
im gerichtlich erhobeiicu Schatzuugöwcrthc
oou 511 fl. 00 kr. ü. W., gcwilligrt und
znr Vornal,mc deiselben die drei Feil^
bicluugötagsatzungcu auf dcn

12. J u l i ,
12 A u g u st und
12. S e p t e m b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, iu der
Gcrichl?ka!';le! mit dein Anhange bestimmt
wurden, daß dic feilzubietende Realität
nnr bei der letzten Fcilbictnug auch ui'ter
dem Schätzuugswcllhc au dru Meislbit-
lcndcn hiutaügcgcbcli werde,

^ DaS Echätz»ugi>plntololl, dcr G>u»d<
buchscrlract nnd dic LicilationSl'tdinguisse
künl'cu dci dicsciu Gciichte in dcn gewöhn»
lichcu Amtestuiidcn ciugcschcu werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 27tm
März 1807.

(1311—3) Nr. 11106.

3teassumirullg
erecutiver Feilbietullgen.

Von dlM l. l. städt.-dclcg. AczillS'
gcrichtc in '̂aibach wird im Nachhange zum
Edictc vom 5. November 1805, Z. 18059,
lnnd gemacht:

E<« sci im Reafsnmirungswcgc zur cre<
cutivcn Fcilbictung dcr dcm Johann Podcr-
zaj von Pundoif gehörige» , im Giund-
dlichc Zobclabcrg >»>i Rcctf.-Nr. ^05 nnd
400 vurklnnmcudc!', gerichtlich auf 1703fl.
40 kr. gcschätzttu 3tcalilät dcr zweite Trrmin
anf den

2 7. J u l i
nnd dcr dritte Termin uuf dcn

28. August 1 8 0 7 ,
jedesmal Vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dem Anhange augcoidnet
worden, daß beim dritten Tcrmme die
Realität auch untcr dem Schätzungswcrlhe
hilücingegsben wcrdc.

K. l. städl.- delcg. VezirtSgcricht Laibach,
am 17. Inui 1867.

(13^13-3) Nr 2224

Uebclttagunq der
> drittelt erec. Feilbietullq.

Vom k. f. Vclirksarlichtc Ncifinz wird
mit Vczug auf die Edicle vom 22. Oc-
tober 1800, Z. 6081, uud 12. Februar
1807, Z. 1100, bekannt gcgelm,, daß in
der Erccutionosachc dcs Johann Gramer
vou Ncssslthal, dnrch Herrn Dr. Wcnc-
dictcr, gegen Andreas !̂csar von Sober"
schitz Nr. 49 . l"'><>. 323 fl. l:, >, c die
auf dcn 13. April l. I . angeordnete dritte
Feilbietrmg dcr drm Lctztcrn gehörigen
Realität über 'Aüsuchcn dcs Erecutions-
fuhrcrs auf dcn

29. J u l i l. I . ,
Vormittags 10 Uhr, im Gcrichlssitzc mit
dcm vorigen Auhauge Übertragen worden ist.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am I2lel,
April 1867.



981
(1092-2) si. 2010.

O g 1 a s.
(.". k. okrajun M>dnij;i Kranj n;i znanjr

ilaji! iti-znanim pivl. ndenlom in kajžo pod
his. si. 67 v Züorui Br.Hiici, da j , - Alarlm
HrenkiiA iz zgomc I? snirr zop.-r wjc to/.ho
zavoljo piipo.scslvoviinja z^omj onwnjrno
kajzo vlo/il, dn je k okr.'ijsiuii obrnvnavi
dun na

1 15. a v £ 11 s I a I 8 G 7 ,
drtpolilno ol) Dili, .s prislavkoui § 18 pat.
»d 18. oklobia 1845 pr<'d lo sodnijo od-
locen, in da jc ncznaniin prod ndcnlom na
imcnovano kaj/.u go^pod Anton Zaverl iz
zgornc Ucsnit.'c za kuratorja na njih stroskc
in ncvarno.sl po.-lavljcn.

To si4 jiin s pri.slavkom na znanjrdajp,
da o pravim ctisu saini piidcjo, ali pa
.si drugijra pooblastcnca izvolijo in sodniji
naznanijo, kjcr so bo siccr pravdu s po-
slavlcnim kuratorjom obravnala

C. k. okr. sodnija Knmj 8. maja 18G7.

(1091—2) »I. 2012.

O g 1 a s.
C. k, okrajna .sodnija Kranj na znanjc

dajc iKznanim prolcndcntorn na borst za
de'li in pod <ldi, da jo I'rimoz, Oblak iz
»Sincli'dnika zopcr njc to/.bo zavoljo pri-
posi'.slvovanja v katastralski sri-nji Mosi-
l./.ecih buršlov za deli in pod deli tine
8. maja 1867, st. 2012, vlo/.il, da jc
k ikslincni obravnavi dan na

1 3 . a v g u s t o 18 6 7 ,
dopoldnc ol) 9ili, sprkitivkoni § 2 9 o . s.r.
prod to sodnijo odločcn, in da jo ncznanini
to/.cnim gospod Jo/.cf I3urpcr, advokal
v Krnnju, za kurnlorja na.njih ncvarnosl
in slroškc postavlji n.

To so to'A«.-nim s pri.stavkoin na znanjr
d,ij(<, da o pravim ča.su saini pritlcjo, all
pa si (lrugiga pooMa^lrnca izvolijo in
sotlnijt nsiznanijo, kj<T sc bo nicer pravdu
8 po.slavljcniin kuratorjom obravnala.

C k. okr. sodnija Kranj 8. innja 1867.

(124ij-2) Nr. 2834.

Erillncrung
a n die u n b e k a n n t w o b e f i n d l i c h e n A n n a
u n d T h e r e s i a N c i s c h c l , J o s e f
W i d e r w o h l , ? t i l o l a l l s B r u ß i c
»uld dessen cbcusallö unbclanntc RcchtS»

nachfulgcr.
Von dem t. k. Aczilkögclichte Goltschee

wird dc» nnbclamtt wo befindlichen An„a
nnd Theresia Neischcl, Josef Widerwohl,
Nikolaus An'öic nnd dcss»n ebenfalls un.
bekamt«» Ncchlsnachfolgern hiermit erin.
lttrt:

ES habe Max Widerwohl von Gotlschec
Wider dicsllbcn die Kl^igc cnif E'lofchci"
und Verjährtellläliinss mchrcrer Satzposlen
°b dcr Ncalilät >l,!»'l'«»»,l) XX V!, Fol.3600
zu Suchcn H a ^ . N r . 1, >i,l) i>i u<^. 4. M a i
1867, Z. 2834. hinamls cin^bracht, wo»
rilber zur ordclttlichcn mündlichen Vrrhand'
lung die Tagsatzunll. auf den

2 7 . J u l i 1 8 6 7 ,
fril l, 9 Uhr, mit dcm Anhanqe des § 29
a. G. O. ai'neoldntt und den Gcllaytm we
gen ltireS unbrtamitcn Anfenihallcs Ioscf
Neischtl von Obcr^lch al« ( uil,!,»!- :«<
""u.» auf ihre Otfalir u»d Kofte» best.lll
wurde.

Dssscn werden dieselben zu dcm Ende
vcrswlidiucl, das; sie allenfalls zn rechte
^ctt srlbst zu crschcincu oder sich eine»
andern ^achwaller zn beftell«-!, und anhcr

?'"'" t zu machen haben, widrigcns dich-
v lcht5iache mit dcm angestellten Curator
verhundcll werdcn wird

M a i ^ 1 8 6 7 ^ ' " ^ " ' ^ ' ^°"schee, "'" ^cn

1 ^ 2 2 7 ^ 2 ) ' ^ ^ ,c>80

Erinllcnlna
°" die Geor^ P e S d i r z ' s H , . , ( § ^ n ,

unbclannten ^lnfcnlhaltcs
Von dem f. l, Aczi,k^c,ichtcTschcr.

uembl w.rd den Gcorg P.^di. 'schcn Er.
beu, unbekannten Anfen!I).iltc^ sennit cr^

Es habe Michael Pesdirz uon Grüble
w.dcr dleselben die ssla^e auf Pernewäh-
nn'g be, d^r Ncalilät (5urr.-?ir. 304 >..!
'Velrsch"fl^leill„,rn, ..,!, ^ , , 8 . 14. ^ l i l
^«»'7, Z. ! 9 9 0 , hicramts cinncbracht,
wo-ul'er zur summarischen Verhandlung
die ^agscitznug auf dcu

3 0 . J u l i 1 » 6 7 ,
ftuh 9 Uhr, mit dcm Anhange des ß 18

der a. H. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet uud dm Geklagten we»
gcu ihrcll undclanntcn Anfcnlhaltcs Mar«
^ s PtSdirz von Grüble als ('urülol- li<!
!'<:!>,!» auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wulde.

Dcsscn werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu llchtcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen an»
dern Sachwalter zu bestellen und anhcr nam-
haft zu mache» haben, widrigenS diese Rechts»
fache mit dem aufgestellten Curator vcr»
handelt werden wird.

K. l. GeurlSgericht Tschernembl, am
16. April 1867.

(1151 - 2 ) ^ ' ^ N ' ^ ' ä L Ä T '

Elilmcrung
an die unbekannt wo befindlichen I e r n i
M l a l a r , dann die Schwestern M a r i a ,
H e l e n a und E l i s a b e t h M l a l a r

von Laa?.
Bon dem l. k. Bezirksgerichte Laas wird

dcu unbclaunt wo befiodlichen Icrni M l a -
lar, dann den Schwestern Maria, Helcua l
uud Elisabeth Mlalar vou LaaS hiermit
erinnert:

Es habe Stefau Sajc von Laas wider
Erstcin die Klage auf Anerleimnng der Er<
siting des EigcnthnmS der Brandstalte
Parc.Nr. 90, im Grundbuchc der Stadt.!
gült ^aaS >ul) Urb.'Nr. 203 vorkommend, ^
und unter Eiocm wider ^c^tcrc anf Vcr- ^
jährtcrlläruug der darauf i'ln. jhrcr Erb«
ansprüchc per 210 f l . seit 28. Februar
1829 haficudeu Pcrlaßabhandlnng nach
Ierni Mlalcr, >l,l> ,>,-!,<>. 3. M a ! d. I . ,
Z. 2904, hicramtS eingebracht, wornbcr
zur mllndlichcl, Vcrhaudlnng die Tagsatzung
auf dcu

1 7. I u l i 1 8 6 7 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
G. O. angeordnet und den Geklagten we«
gen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Karl Hojler von Laas als <.'url»ls»r l«l
iuluin auf ihre Gefahr uud Kosten be«
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crschcmcu oder sich einen
anderen Sachwalter zu bcstcllcu uud an«
her namhaft zu macheu haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dem ausgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Äczirlsgcricht VaaS, am 14. M a i
1867.

(1226—2) N r 7 2 5 ^ 3 ?

Elilmcnmll
Ml Markus M a u r i n von Wimol.

Vou dem l. l. Bezirksgerichte Tfchcr,
nembl wird dcm Mai lus Maurin vou
Wiinol hiermit erinnert:

Es hade Georg Stcrk von Wimol
wider denselben die Klage auf Zahlung
schuldiger 150 f l . l!. 5 ^ . , »u!» l»l"<>.
11. M a i 1867, Z. 2513, hicramts c,u-
gcbracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

3 0 . J u l i 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 18
der a. h. Entschliehnng vom 18. October
1845 angcorm'ct und dem Gcklaglen we-
gen seime unbetV.lMlc» Auflnlhaltcs Io«
tjann iltom von Tscheplach alS ^ul^ Ior
!<!< !»clul» ans seine Gefahr uud Kosten be»
stcltt wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende
verständiget, daß er allenfalls zur richten
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu liestcUeu uud anher
namhaft zn machen habe, widrigcns diefe
Rechtssache mit dcm aufgestellte!, Curator
verhandelt wcrdcu wird

K. k. Bezirksgericht Tschcrnemb', am
10. Mai 1867.

"(1087—2) ^lr.^10I7.

Erccutive Rcalitäts- und
Fahlllissc-Fcildictllltg.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Neu

martll wird bekannt gemacht:
Eö sei über Ansuchcu dcS Franz Poß>

uig von Kropp, durch Herrn D r . Mnnda
in Radma»»Sdc,sf, gcqcn Blas und Hc>
l»na Carman von Slapp Hans »Nr. 44
wegen ani, dem gerichtliche!' Vergleiche vom
3 1 . M a i 1865, Z. 1200. schuldigen 200 f l .
ö. W. <'. «>. t̂ . m dir crec. öfftnlliche Ber»

steigerung der dcu öctzlcrn gehvrigen, im
Grundbuche der Herrschaft Nenmarlll «ul,
Urb. - Nr. 126 vorlommcuocn Realität
sammt An» und Zugehör, im gcrichllich
erhobenen Schätzungswerlhe von 1072 f l .
0. W., sowie der auf 55 f l . 48 lr. bcwci-
thclcn Fährnisse gcwilllget und zur Vor-
„ahme dersrlbcn die excc. FcllbicluugS-
Tagsal^llllgcn auf den

2 2. J u l i ,
2 2. A u g u s t und
2 3. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, im Orte
der Ncaliiät und der Fährnisse mit dcm
Anhange bestimmt worden, daß die feil-
zubietende Realität nur bei der letzten
Flilbictung auch nntcr dcm SchätzungS-
wcrthc <iu den Meistblctcudeu hinlange»
gebcn werde.

DaS Schill ingsprololol, der Glund-
bnchScxlralt uud die VicitationSl'cdingnisse
lduncn bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen AmlSslundcn eingesehen werden.

K. l. ÄcziltSgcricht Ncumarl l l , am
20. M a i 1867.

( 1 3 1 0 - 2 ) ^ . ^ 1 1 7 1 9 .

Edict.
Vom l. l. städt. delcg. Vlzirksgcrichlc

Laibach wird dcu unbekannten Aufenthaltes
abwesenden Tabulargläubigern des i!orcnz
Pauce vou S t . Iatoli und bezüglich ihrcu
allenfalls unlxlaunlcu Rechlsnachsol^cin
Primus Grat vou Kasclj, LukaS Gral
von Kasllj, Josef Pecnit.n von St. Jakob,
Simon Pciigou r'on Vcischcid, Johann
i'ozar von S t . Jakob, Anton Pengou vou
Belschcid, Aarlhelmä ^ozar von St . Jalob,
Lulas Pcngou vou Bcischeid hiermit be«
lannl gegcbcn, daß dic für sie ausgefer»
tigteli Vcrsläüdlgungsrubrilcu oom 13. M a i
1867, Z. 8894, bezüglich der executive»
Ftilblclung der im Grundbuchc dcr Benc>
ficiums^ilt S t . Pclcr an der Bnscheib
!>»!>» Rclf.'Nr. 23 vorkommenden Realität
dcm ihnen zur Wahiuug ihrer Rechte aufge»
stellte» Curator Herrn Dr. BartholomäuS
Suppauz hier zugestellt wordr» siud.

K. l. städl.-beleg. Bezirksgericht ^aibach,
am 19. I u u i 1867.

(1307—2) Nr. 2739.

Relicitations-Edict.
Voml, l. Bezirksgerichte Planina wird

hiemi't bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Franz und

der Agnes Opcla von ^euöcl wider Mat-
thiinS Obreza von Brczjc wcgcn von,
Achtern »>chl einqchallcncr Licitalionsbc'
dingnisse behnfS Eindringling der zur Zah<
lung llngcwmcncn 170 f l . 69 l>. <', ". <'.
die execntivc Relicitalion dcr von dcmsel>
bcn erstandenen, dem Jobann Mramor
von Smöcl gehörig aewcsencn Realität
Rctf.Nr. 420 '.xi Grundbuche Thurnlal
bewilliget und z»r Vornahme derselben
unter den ursprünglichen Btdmgnissen die
einzige Tagsatzung auf den

2 6. J u l i l. I . ,

Vormillags um 10 Uhr, hiergcrichts mit
l dcm Beisätze anglorduct, daß die Reali»

tät bei dicjer Tagsatzun« auch unter dcm
, Schlltzuugswelllic r i0!!38i2f l 40 kl. hint-
^ angegeben werden würde.

K. l Bezirksgericht Planina, rcn 27tcn
April 1867.

'(131^3) Nr. 3334.

z Ucbcrtragunji dcr
dritten erec. Feilbietung.

! M i t Bezug auf daS dicSäii'tlichc Edict
,vom 3. April 1867, Z. 2063. wird lm,d
gemacht, daß über Ansuchcn rcr ExeculionS»

! führeriu Frall Johanna H« S, durch Herrn
!Dr, Wencdi'ltcr. gegen Cail Peijalelj von ,
Reifniz ,»<!<». 735 fl. die dritte auf dcu '
12. Juni angeordnete czeculive Fcildiclung l
der im Markte Rc'fniz gelenene», im Grund«
bliche dcr Herrschaft Rcifniz "ul, Urb..
Nr. 54 uild'55 vorkommenden behausten
Realitäten auf dcu

17. J u l i 1 8 6 7 ,

VormitlaaS mn 10 Uhr, in dcr Gerichts»
lanzlei mit dcm vorigen Anhange über«
üagcn wird.

K. l. BrzilkSgcncht Rcifniz am 7ten
In» i 1867.

(1230—2) Nr. 1887.

Grecutive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Tsche»

nembl wird hicmit liekani't gemacht:
ES sei über daS Ansuchen der l. l.

Finanzprocuratur von ^uibach i» luxl».
dcS h. AerarS gegen Margarlll,,, Meisel
und den Nachlaß des Josef Weiß von
Lichtcnbach wegen aus dem Rückstands»
ausweise vom 10. März 1864, Z. 139,
schuldiger 21 fl. 16 kr. ö. W. <'. «. c.
in die cxccutive öffsntlichc Bersleincrung
der den Lctztcrn gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Pölland t>ul» Tom. 28,
Fol. 104 vorkommenden Rcalilät, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswerthe von
240 fl. ö. W., gcwilliget und zur Vornahme
derselben die FeilbictungStagsatzungen auf
den 3. A l, gu st,

4. S e p t e m b e r und
5. O c t o b e r l. I , ,

jedesmal Vormittags um I I Uhr, in der
Gcrichlskanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbictung auch imter
dem SchätzuugSwerthe an den Meistbie-
tende» hintangegebcn werbe.

DaS Schätzungsprotololl. der Grund»
buchScxtract uud die Licitationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen AmtSslnudeu eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Tscherncmbl. am
18. Apri l 1866.

(1231—2) Nr. 1872.

Erccutive Fcilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Tschcr»

»embl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcS Georg

Kullip von Nculabor gcaen Maria Pelriz
von Winlcl wegen aus dcm Vergleiche vom
12. Scvtembcr 1857, Z 2530, schuldiger
30 f l . 30 kr. ö. N . «'. >. l'. in die tfc<
cnlive öffentliche Versteige!»>,g der der
Letztern gehörigen, im Gluudbuche Gut
S m u l >,ili Posl'Nr. 250, Top.-Nr. 27
eingctraqcnen Realität gewilligct und znr
Vornahme derselben die drei FeilbielungS-
tagsatzungen auf den

1 4 . An gust.
1 4 . S e p t e m b e r uud
12. O c l 0 bcr l. I . ,

jedesmal Vormittags lim 10 Uhr, in der
Amtelan^lei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nnr bei der letzten Fellbictuua, auch unter
dcm SchätzuugSwelthe au den Mcislbie^
lcndcn hintlillgcgedcn wcrde.

DaS Schätzunstsprotololl, der Grund«
buchSczlracl und die ^citlilionebcdiugmsse
tonnen bei dicscln Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlostutiden emgcsrhcn werben.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, nn,
10. Api i l 1867.

( 1 2 3 4 - 2 ) Nr 1933.

Erecutive Feilbittung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird hiemit bekannt gemacht:
ES ici über daS Ausuchci, dec« Ic'hann

Mal' lcl von Prli»»cl ê>>en sludieas
Muutcl von Döt'lxschbcru weaen auS d>m
Vergleiche vom 3, April 1856 uud C<ss on
vom 23. J u l i 1856 schuldiger 180 f l.
ö. W. <'. 5, c. in die executive öffentliche
Versteinerung dcr dem lctztcrn gehöiinen,
im Grnndbucke Gut Turnau >uti Beig-
^ir. 1l)4 vorkommenden Re^lilä', im gc»
richtlich erhobenen Schätzungswerlhe von
25)0 f l . ö. W., gewilligcl und zur Vor-
nahme dcrsllbcn die F'ilbieluugstagsaz«
zunnen auf deu

7. A u g u s t ,
7. S e p t e m b e r und
9. O c t o b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags um I I Uhr, in der
Gcrichtölauzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilz»bictcndc Realität nur
bei dcr letzten Fcilbielnng auch unter dcm
SchätzuugSwcrlhc on den Meistbietenden

, hintl'Ngegcbe» werde.
! Das SchntzlmaSprotokoll, dcr Grund-

buchScxtract und die ^icilationsdedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AlntSstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Tscheruembl, am
^ 1 1 . April 1867.



930

l» Icli mncds moiuoii Vor^anätou «2
3 uriä 1'reuuäyii liiormit or̂ odoiik't «

3 tin I»«koN». ßyd. ̂ rsiin von «
^ ^U8<:l>lanll,am27.>lnni 1807oiii6li "
t» êsuuasu Xual)6ii, vvslcdor iu ävr ̂
» Iioilisssn ̂ Hui6 äsn ̂ amsu /Tntn»» «,
3 orkioit, Födoren k2t. (1350-1) ̂

3MrNcyaEdl.v.Castellrtto^

Gocons
bester Qualität, als Samen verwendbar, sind
billig zu verkaufen beim Hcrrn «>,». ^«z»»«»
ö»ö in der Postgasse N r . 32. (1369)

Pferde-Verkauf.
Ein Paar schöne Gquipage-Pferde (Som-

mer-NapPrn mit weißem Stern und weißen Hin-
lerfesseln), gleich gezeichnet, 15'/, Faust hoch, uor-
zilglichc Renner, auch im schweren Znge vollloni:
men verlaßlich, sind sammt Brnstgeschirr nnd
cleganter, halbgcdecltcr leichter Kalesche, mit
transportablem Kutschicrboctc und Nolhsitz, billig
zu vcrlaufeu. — Noreßmitlheilung durch Gcfäl-
ligteit der Redaction dieses Blattes. (il l^H 2)

(1210—3) Nr. 3736.

Verständigung.
I n der Exccutionösachc des Matthäus

Modic vol' Eibenschuß gegen Anton Ka-
stclliz von Ralek ,'lo. 31 ft. 93 kr. «. >. e.
ist dcr dcm Tabularglänbiger Herrn An«
lonLoqucnz, unbekannten Aufenthaltes, zu»
kommende Bescheid vom 9. März l. I , ,
Z. 1612, betreffend dic cpc. Feilbietuna
der Realität 5uli Rclf.-Nr. 408 »<l Haas»
derg drm für denselben aufgestellten Cu-
rulor »li ucill»» Herrn Albert von Hilf»
fern, k. l. Notar in Platina, zugestellt
worden. Wovon der Genannte wegen all
falliger eigener Wahrung seiner Rechte
verständiget wird.

K. t, Bezirksgericht Planina, den 4len
Juni 1867.

(1213-3) Nr. 3495.

Verständigung.
I n der CxcculionSsache des Mathias

Ambrose von Plcniina gegen Johann
Mcden von ScnScl nl<'. 210 ft. »'. ^. c.
ist t»r Bescheid vom 23. März l. I . ,
H. 1963, betreffend die exec. Fcitt'ictung
drr Rcaliiät »ut» Rctf.-Nr. 30 i»! Pfarr-
hofi«g,lt Zirkniz, für den Tal'ulargläubi-
gcr Lukas Udonc dcm wcgen seines unbe-
lanntln Aufenthaltes aufgestellten Kurator
Herrn Anton Icrschan von Manni; zu-
gestclltworden. Wovon derselbe zur allfäl»
ligen cigcncn Wahrung seiner Rechte ver-
ständigct wird.

K. l. Bezirksgericht Planina, den 24ten
Mai 1867.

(1228—2) Nr. 2119.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Tschc»

nemvl wird hiemit bekannt gemacht:
GS sei über daS Ansuchen des Johann

Scbutle von'Wimol, Bevollmächtigter dco
Georg I»nkc von Wimol, ge ĉu Josef
Wolf r>on Sadcrg weacn ans dcm Per«
gleichc vom 18. Mai 1850, Z. 629, schul
digcr 240 fl. ö. W. ^ «. <?. in die execu
«ive öffentliche Versteigerung der dem Letz-
tcrcn «elMtge!,, im Grundbuche der Herr«
schaft Pölland >ul» Nctf.-Nr. 14 vollom.
mendcn Realität, im gerichtlich erhobenen
Schähnngswerlhc von 4L0 ft. ö. W., ge-
williget und zur Voruayme delscll'tn oic
Feilbietnngstagsatzuugen auf dcn

! 7. I n l i .
17. August und
13. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal VorluittagS um 10Udr, in der Gc«
richlssanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
kei der lctztcn Feillmtling auch unter dem
Schätzungöwcrthc an dcn Meistdictcndcn
hintang^gcbcn werde.

Das SchätzungSprotokoll, der Gn:l>d°
buche,xtract und d:e Llcitationsbcdingnisse
können bei diesem Gelichle in den gc>
wohnlichen Amtsstundcn cingcsehcil wcrden

K. k. Bezirksgericht Tschcrnemdl, am
I. Mai 1867.

Eine Dame,
der französischen Sprache volltommm mächtig,
wlluscht noch einige Sluudc» dcn Conucrsations-
llnterricht in derjelb-n Sprachs zu ertheilen.

Anfrage am alten M a r k t N r . l03, zwei-
ten Ttoct , in Uaibach. (t3H!) -1 )

( 1 2 5 1 - 2 ) Nr . 205l ) . " !

Executive Feilbietung.
Bon dem t. k. Bezirksgerichte Gioß-

laschitz wird hiemit bekannt gemacht.-
Es sei über das Ansuchen des Josef

Nose von Malauas gegen Anton Hnidaröic
von MalavaS wegen aus dem Vergleiche
vom 11. März 1845, Z. 50. jchuloiger
110 fl. 45 kr. ö. W. <. 5. <-. in die exe-
cutive öffentliche Versteigerung der dcm
^ctztern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Zobelsberg »ul, Reclf.-Nr. 44,
Tom. i, Fol. 50 vorkommenden Realität
gewllliget und zur Vornahme derselben
die drei Ftilbietungstagsatzungen auf dcn

16. J u l i ,
16 . August und
17. S e p t e m b e r l. I , ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange vcslmunt
worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bci dcr letzten Feilbictuilg auch unter
dem Schätzungswcrthe au den Mcislbiclcn»
dcn hintangcgcben werde.

DaS Schatzungsprotololl, der Grund-
buchsextlact uud die Licitationsbcoingnlssc
können bei dicscm Gerichte iu dcn gewöhn-
lichen Amtsstuudcu eingesehen werden.

5t. t. Bezirksgericht Großlaschltz, am
30. März 1867.

In der Buchhandlung IM». ». I^ le ln ,»»?«' <<? »'. >ln^>»»Q»'^i!! Vaibach ist
;>: Hobel! :

Verlag von ^ t t o Tpamer in L e i p z i g .

Hrmiu Th., das alte und ueuc Merico. Zwei Mnde.
U. Das alte Mexico »». Das heutige Mexico.

und die Eroberung Neuspa,nens durch Land »,»d Vo lk Mltcv Tpallischcr Herr»
Ferdinand (?ortez. Unter Beiiutjnnss der besten schaft, sowie nach erlangter Tell istä»-
Qncllrn. 25 Bogen Mit sieden Tonliildcrn, 1^0 digkeit. 27 Bogen Mit sechö Thonbildcrn.luch

Tertalibildnngen uild einer Karte. 140 Textabbildungen.
Preis icden VandeS elegant geheftet Ä 2 fl. 50 lr. in Silb. I n elegantem cngl. Einband !i si.

Hier liegt ein si!r Inng und Alt außerordentlich fesselndes Wcrl vor, welche« heute,
wo in Folge dcr jüngsten Ereignisse nnserc Blicke wieder -,anf Mexico gclenlt wurden, die Auf-
merksamkeit einrS jeden Gebildeten in hohen» Grade verdient. Zahlreiche meisterhafte Illustrationen
schmilckcn diese zeitgemäßen, im hohen Grade interessanten Bände. (.1335)

Bci Franz Gmil Hriber in Iessenitz
werden

N - I M Eime, weine
verschiedener Qualitäten verkauft. <liiH7^i)

Dic 8el l , ,»l«>t>« l»< HH »»>«>««»«>,»»«^^,,»W»>
/ « ^ ^ _ ^ ^ » ^ ^ ^ 3 ^ >»^l>^ in »«»,»,«>» am Thüringer Walde empfiehlt hicrmii den
/ M ^ g M D ^ , ^ M 5 , ^ W ^ Gicht-»no Rlieull,ati^!llllÖ-'Ul>iVe,ldcl, sc>,lnc alle» Fami'
l M / - ^ U z , ^ ^ ^ ^ ^ . lM» lil'il ihre Er '̂iignisse an̂ clegcnUichst. Dirsrll'cil brstl'hon in
»!«V» ^ A W ^ ^ W ^ W W ^ » IW» Unterkleidern uom Kcipf biü zum ssnsze. Tt.<aldwollwatte
U m ^ ' ^ ^ ^ ^ ^ W ^ ^< l I / ûm Nüihlilln! lranker Glieder, sowie TUaldwul l -Vel , ^2pi»
^ » ^ ^ - ^ o ^ K » ^ ^ ^ ^ e ^ s ritlllK i!» üiüreilniüssen, ( f ^ t rac t zn Vädcrn, .<iiefcrnadel.

X W V W ^ ^ W i i N M ^ Balsam. Scit bereits siebrn Jahren sind duse ^lrlilcl Oĉ °
> V ^ ^ » M ^ ^ ^ W ! ^ ^ ^ nitii'gnt dcr leidenden Menschheit geworden, Tausende haben

dnrch denn Gclnanch die ersehnte Hülfe gefunden. Ueber
190 Zeugnisse uuu Ärzten lind kaicn, sowie Gebraucks-Anweislingen slchen l;^!!« zn Diensten.

IcdrS einzelne Slück ist mit dem Namen ^«>»n,l«>T bezeichnet nud nur allein echt lm
'̂ager bci Herrn H l l b t r t T r i n k e r in Laibach. l/itti».t9z

-DER ANKER*
GeMjchllst ftr Lebens- nnd Nentenverstchklungen in Wien,

befaßt sich mit folgendeu Versicheruugs-Artcn:
A u f den Todes fa l l mit und ohne Antheil am Gewinn, auf unbestimmte oder bestimmte Zeit,

lebenslänglich oder temporär.
A u f den Lebensfa l l mit festen Prämien, oder durch Veitritt zu den wechselseitigen Uebcrlcbunas

Associationen.
Gegenversicherungen, zur Sicherstellung der in die Associationen geleisteten Einzahluugen.
Le ib ren ten-Ver t räge mit unmittelbaren oder aufgeschobeucu Iahresrcntcu.
Ve i sp ie le : Eine Person im Alter von 30 Jahren kann ihren Erben ein Capital von RtzD.ttMtz f l .

sicherstellen, wenn sie eine jährliche Prämie von H H 4 ft. bis zu ihrem Abstcrbeu an die Gesellschaft bezahlt, mac
der Tod wann immer, auch Tags darauf nach der ersten Prämienzahlung, erfolgen.

Desgleichen sichert ein 30jährigcr Mann durch eine Iahrcsvrämie von nur jl 7< i f l . seiner 25jäh-
rigen Gattin für den Fall, als sie ihn überlebt, bci seinem Tode ein Capital von H H OßVtzV f l . oder ein»
Leibrente von 7 3 8 ft. 3 8 kr.

Bereits im laufenden Jahre wurden in Laibach zwei Versicherungen anf Todesfall mit I^tzVtt ft.
und 4QO«> fl. ausbezahlt.

Statuten und Auskunft ertheilt H ^ U ' « F s U l 5 , R K s F « ^ M L U / « U ^
(1371—1) am Iahrmarktplatz Vtr. «87.

j^U- Wencn Aebrrstedluna °H^l

sör AUSVERKAUF*^
von ]?Iode-Vaineii-KIel<ler-Stofl*eii, wie ^•»halr. •,•"••<< rc. ltl|t*. Velour otc.

bei .Hofs Karlin*
(1323-3) fialbnrli, II u u \\ 11» I a t z, \ r . 14.

(1(X)9—3) Nr. 2084. 5

Vlinuenlug !
an M c l t t h ä l l s V o d l a n mid Anna '
Karl» lnid deren allfällige Rechtsnach-̂

solger.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stcili wird

den Matthäus Vodlml und Anna Karu
nnd dcrcil allfälligcn Nechlsüachfolgcrn un.!
bcklliuucn Alifcnthaltcs hicmit erinnert:

Es habe Valentin Vodlan von >v, M
l«'!l!i ilü vxü luider oicscldcn die Klage
auf Verjährt^ und Erloschencikläruna. der
auf dcr Realität >u!> Urb.. Nr. 3 1 ' / , , !
I'-'ss. 62 l.l1 Grundbuch Neulhal uollom.
mcndcn Realität intaliulirtfn Satzpost, »ü»
l "^5 . 26. März 1867, Z. 2084, hicramtS >

einqcdracht, woiülier zur mündlichen Ac,'-
Handlung die Ta^satzung auf den

24. J u l i 1 8 0 7 ,
fsiih 9 Uhr, angcoldnet nnd dcn Ocllag.
ten wcgln ihres unbekannten Aufenthaltes
Heir Dr. Prcuz von Stein als s'n^ll»'
ml ncluili auf ihre Gefahr nnd Kosten
bestellt wurde.

Dessen wcrden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Heil selbst zu erscheinen uder sich einer
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen halicl., widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cnrator
verl'andelt werden wiirde.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 28tcn
März 1867.

^NW-3) Nr. I02<>8.

Dritte ezec. Feilbietu»g.
Bon, l. k. gefertigten Bezirksgerichte

wird im Nachhange zum dieSgcrichtlichcn
Edicle vom 24. März 1807. Z. 5M>,
kundgemacht, es seien die ans den 5». I » " i
uud 0. Juli 1867 angeordneten F^lbic'
tlingetagsaynngen der Realität dcö Anton
Krasovitz von Oubnidc als abgehalten cr<
llält worden und cS werde daher lediglich
zu der dritten auf den

7. August 1 8 0 7 ,
VmmittaaS 9 Uhr, hiergerichlö angeord-
neten Tagslltzung geschritten werden.

K. k. slädt. dclcg. Bezirksgericht, ?ai<
bach, am 28. Mai 1867.

D r u c k u n d V e r l a g v o n I ^ n a z » . K l e i n m a y r u n d F e b o r V a m b t r g i n i ? l l i ^ a c h


